
D E M N E R ,  M E R L I C E K  &  B E R G M A N N  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

Markenmagnetismus © 

Demner, Merlicek & Bergmann Werbegesellschaft mbH, A-1061 Wien, Lehárgasse 9-11, Tel. +43-1-588 46-0, Fax 588 46-49, mailbox@dmb.at, www.dmb.at 

FN 89433 w beim Handelsgericht Wien, DVR Nr. 0645729 

Analyse zum PDF ‚CCA-Rote-Nasen.pdf’ 

 

 

Seite 1: Neues Material, welches der Agentur bis dato nicht 
vorgelegt wurde. 

 

 

HbbTV ist ein anderer technologischer Standard, welcher über 
Sateliten-TV zum Einsatz kommt. Daher hat der User keinen 
Vertrag mit einem Digital-TV Anbieter, was es unmöglich macht, 
direkt über eine TV-Rechnung einen Spendenbetrag abzubuchen. 
Man kann also davon ausgehen, dass via Kreditkarte oder 
anderer Zahlungsmöglichkeit gespendet werden konnte. 
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Auch aus diesem Screenshot des Guardian Artikels geht hervor, 
dass man eine Kreditkarte benötigte. 

 

 

Seite 2 des PDF: 

Ebenfalls die Eingabe von Kreditkarten-Daten erforderlich. 

 

 

Seite 3 des PDF: 

Ein neuer Artikel, welcher der Agentur nie vorgelegt wurde.  

Aber auch hier geht wieder hervor, dass anscheinend wieder 
HbbTV zum Einsatz kam. Sprich wieder keine direkte Abrechnung. 
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Seite 3 des PDF: 

Es wurde nicht für einen bestimmten Kunden beworben, keine TV-
Spots, Inserts oder Banner, die es ermöglichten, direkt aus 
dem laufenden TV-Programm oder eigens dafür geschaltenen TV-
Spots spenden zu können. 

 

 

 

Seite 4 des PDF: 

Neuer Artikel. Wurde der Agentur nie vorgelegt.  

Hat weder etwas mit einer roten Taste noch mit irgendeiner 
direkten Abbuchung von einer TV-Rechnung zu tun. Ein mobiler 
Spenden-Vorgang über das Smartphone. 
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Seite 4 des PDF: 

Neue Artikel. Wurden der Agentur nicht vorgelegt. 

 

 

Leider ist aus diesem Artikel nicht herauszulesen, was hier 
genau gemacht wurde. 

 

 

Hier wurde am roten Button anscheinend eine Plattform 
geschaffen um für verschiedenste Institutionen zu spenden. 
Keine TV-Spots, Inserts oder Banner, die es ermöglichten, 
direkt aus dem laufenden TV-Programm oder eigens dafür 
geschaltenen TV-Spots spenden zu können. 

 

 

 

Diese beiden Artikel sprechen von der Zukunft. Wurde es 
tatsächlich umgesetzt? 

Aber auch hier handelt es sich nicht um einen Doppelgänger. 
Wie auch? Ein Organ kann man wohl schwer von einer TV-Rechnung 
abbuchen. 
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Seite 5 des PDF: 

Leider geht aus dem Artikel des Hollywood Reporter nicht 
hervor, ob es je umgesetzt wurde. Lediglich eine Ankündigung, 
dass es möglich gemacht werden soll – ist somit keine 
Grundlage eines Doppelgängers (technisch oder nicht). 
 
Aber auch hier haben wir uns beim betreibenden Network (dish 
network) erkundigt und festgestellt, dass hier extra zwei 
Spenden-Kanäle eingerichtet wurden (Channel 1 und Channel 501) 
und dies wenig mit einer Roten Taste zu tun hat. Also konnte 
man auch hier nicht, wie bei den Roten Nasen, direkt aus dem 
laufenden TV-Programm bzw. eigens produzierten TV-Spots die 
rote Taste drücken um zu spenden. Sondern man musste zu einem 
eigenen Kanal. Hier der Link, der das belegt: 
 
http://about.dish.com/press-release/programming/dish-network-
launches-donation-channels 
 
 
 
Es scheint, es werden einzelne Bestandteile zusammengesucht um 
die eingereichte Arbeit zu desavouieren. 
 


